
HANDREICHUNGEN 
ÖKOLOGISCHER FUSSABDRUCK

                für Sportvereine

Informationen zum Fußabdruck
Ob Lebensmittel, Kleidung, Energie oder schlicht die Luft zum Atmen – unser 
ganzes Leben hängt davon ab, was die Natur uns zur Verfügung stellt.  Aber 
wie viel können die Ökosysteme uns zur Verfügung stellen? Und wie viel 
nutzen wir? Was können wir als Sportverein tun, damit alle Menschen dieser 
Erde gut leben können?

Bei der Beantwortung dieser Fragen soll der „Ökologische Fußabdruck für 
Sportvereine“ weiterhelfen.  Er soll auf Bereiche des Sportvereins mit einem 
hohen Energie- und Ressourcenverbrauch aufmerksam machen  und zeigt 
gleichzeitig Verbesserungsmöglichkeiten auf. Hierbei werden die Kategorien 
„Energie“, „Essen & Trinken bei Veranstaltungen“, „Konsum“ und „Mobilität“ 
thematisiert.

Vorbereitung
Die Fußabdrücke müssen zunächst in einer langen Schlange, geordnet nach 
Kategorien, im Raum verteilt werden. Den Start sollten dabei die grauen 
Fußabdrücke bilden. Möglich wäre es auch vier kurze, nach Farben geord-
nete Schlangen zu bilden, sodass mehrere Teilnehmer gleichzeitig beginnen 
können.

Den Teilnehmern muss dann nur noch die zugehörige Ergebniskarte aus-
geteilt, sowie der Start mitgeteilt werden und der Parcour kann starten. Der 
Rest des „Ökologischen Fußabdrucks für Sportvereine“ ist durch Lesen der 
grauen Fußabdrücke selbst erklärend.

ÖKOLOGISCHER FUSSABDRUCK

          für Sportvereine
Auf die Plätze, 
       fertig,… 
     Zukunft! 
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